
Aichach-
Wochenblatt

Preis: vierteljährig 30 kr. — Bei Inseraten wird die Spaltzeile z» 3 kr. berechnet.

Sonntag JI? 23 9. Juni 1861.

Bekanntmachung.
Am Dienstag den 18. Juni l. Js. 

Nachmittags 2 Uhr 
werden im Orte Inchenhofen

1) 11 Stück seidene Mieder werth a 2 fl 24 kr.
2) 12 Stück sammtene ,, „ a 1 fl. 12 kr.
3) 8 Stück kleine „ „ » 1 fl. — kr.
4) eine Nähmaschine werth 54 fl. — kr.

öffentlich an den Meistbietenden versteigert, wobei be­
merkt wird, daß der Zuschlag nur dann erfolgt, wenn 
daö Angebot 3 Diertheile de» Schähuugöwerlhe» er­
reicht haben wird.

Aichach am 31. Mai 1861.
Königliches Landgericht Aichach.

. 1). tu 
Bank.

Bekanntmachung.
Gant der Weberöcheleute Joseph und Walburga 

Widmann von Aichach bctr.
Nachdem die zur Versteigerung des Wohnhauses 

der Gcmeinschuldner, WeberSchcleute Joseph und 
Walburg Widmann. Hs.-Nro. 151. zu Aichach, früher 
anberanmt gewesene Tagfahrt auf Grund einer von 
denselben eingelegten Beschwerde aufgehoben werden 
mußte, wird nunmehr zum obcubezeichnetcn Zwecke 
neuerlich Termin auf

Freitag den 5. Juli l. Js.
Vormittags 9 — 12 Uhr

Geschäftszimmer Nro. 14/1. dahier anberanmt, und er­
geht hiezu an SteigirungSlustig« Einladung mit dem 
Bemerken, daß dem Gerichte unbekannte Personen 
und solche, bezüglich deren Zahlungsfähigkeit Zweifel 
bestehen, nur dann zum Striche gelassen werden, wenn 
sie sich bei der Tagfahrt über ihre Zahlungsfähigkeit 
genügend auSweisen.

Bezüglich der Beschreibung deS Hauses, der da­
rauf ruhenden Lasten und des CleigerongSverfahrenö 
wird sich auf die dießgerichlliche öffentliche Ausschrei­
bung vom 20. November v. Jö. (Neue Münchner- 
Zeitung vom 11. Dezember 1860 Nro. 295. Augs­
burger Abendzeitung vom 9. Dezember 1860.' Nro. 
340, und Aichach- Friedberger Wochenblaltt vom 16. 
Dezember 1860 Nro. öl) bezogen.

Beschloßen:
Aichach am 30. April 1861.

Königliches Bezirksgericht Aichach
Ebenhöch, kgl. Direktor.

Bekanntmachung.
An den Stadtmagistrat Aichach und sämmtliche 

Gemeindeverwaltungen.
Aufsicht auf Landesverwiesene be^p.

Durch Beschluß deS k. Landgerichts Pottenstein 
wurde der unten signalisirte ledige Wilhem I a h n von 
Deesbach, fürstl. Schwarzburg- Rudolstadt'schen Land- 
rathamteS Oberweißbach, des Landes verwiesrn, was 
hiemit bekannt gegeben wird.
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Signalement: a

Alter: 32Jahre, Größe: mittel, Haare: hellblond, 
Stirne: schmal, Augenbrannen: blond, Augen: grau, 
Nase: gerad, Mund gewöhnlich, Bart: ohne, Kinn: 
rund, Gesichtöform: rund, Gesichtsfarbe: gesund, Na­
tur: kräftig.

Aichach den 2. Juni 186t.

Königliches Landgericht Aichach. 
Wimmer.

Bekanntmachung.

Gebhard gegen Hörderich wegen Forderung betr.

Im Wege der Erekution wird das Anwesen deü 
TaglöhnerS Laver Hörterich in der Friedberger-An, 
bestehend aus dem Wohnhaus Nro. 5, mit Hofsaum 
und Gärtchen zu 28 Dezin, und der dazu gehörigen 
Fleckenwiese zu 2,85 Tgw. im Gesammlschäyungswerthe 
von 900 fl. im Wirthshaus« zur Lechbrücke am 
Dienstag den 16. Juli Nachmittags 1—2 Uhr 
öffentlich au den Meistbietenden versteigert, wozu 
zahlungsfähige Kaufslustige eingeladen sind.

Am 29. Mai 1801.
Königliches Landgericht Friedberg.

Widder.

V e L u n n t m a ch u n g.
Zu Folge der von Sr. Majestät dem Könige aller- 

gnädigst genehmigten Satzungen der Kreiüackerbau- 
schule zu Schlcißheim wird hiemit den sich für diese 
Anstalt Jntereffirenden unter Beziehung auf die Satz­
ungen, welche zur Dertheilung bei der unterzeichneten 

Verwaltung bereit liegen und auch im Kreisamtsblatt 
für Oberbayern, Jahrgang 1857 Nro. 27 S. 810, 
abgedruckt sind, Nachstehendes noch besonders bekannt 
gegeben:

1) Die Ackerbauschule zu Schleißheim hat die Auf­
gabe, Söhne auü dem Stande der Bauern oder 
der übrigen Landleute zur Führung der von ihnen 
dereinst zu übernehmenden Güter, hauptsächlich 
aber zu Oberknechten und Oekonomie-Führern, zu 
Geschir- und Baumeistern, dann zu Wiesenbau- 
meistern und Draineurü rc. auszubilden.

2) Wird satzungögemäß bei der Aufnahme vorzüglich 
und vor allen übrigen den Söhnen resp, den

jungen Leuten aus dem Bauernstande Berücksich, 
tigung zugewendet.

3) Treten mit Ende dieses Schuljahres in genann­
ter Anstalt von den aufgenommenen 35 Zöglinge 
17 auö, daher eine gleiche Anzahl für'ö nächste 
Jahr Aufnahme findet, wobei noch besonders zu 
bemerken ist, daß 7 neu eintretcnde, würdig und 
dürftige Zöglinge Freiplätze erhalten können.

4) Sind die AufnahmSgesuche längstens biü Ende 
August bei dem Vorstände der Anstalt einzureichen, 
da später eingereichte keine Berücksichtigung mehr 
finden.

5) Ist eS unbedingt nothwendig, daß sich die Auf- 
nahmSsuchenden persönlich dem Vorstände der 
Anstalt vorsiellen, damit sich derselbe auü eigener 
Wahrnehmung überzeugeu kann, ob selbe auch 
wirklich die erforderliche körperliche Beschaffen­
heit besitzen. '.’;.. ' r-
Schleißheim de» 1. Juni 1861.

Königliche Staatgut'S-Vermalrung Schlejßheim.

MP» Möbel u. Betten -*5®»^
jeder Art, sowie

Pferd- & Seegruo-Matratzen
und neue Be11 fedem in allen Sorten empfiehlt zu 
gefälligster Abnahme unter Garantie billigster und rcclster 

Bedienung

Chr. Drentwctt'sche Bettfcdcrnhandlung, letzter
Laden unten am Perlachberg neben der Stadtmctzg in

jlugsbnrg.

Augsburg.
£. 1U. öÖni, ^ 220, über 2 Stiegen oder 

Parterre

für in & ansländische Zeitungen 
empfiehlt sich zur Besorgung von Inseraten in allen 
Zeitungen, Wochen-, Kreis- und Tagcsblättcr Deutsch­
lands und aller übrigen europäischen Länder. Den 
Auftraggebern werden alle dircctcn Corrcspondcnzcn, 
Postvorschüffc rc. erspart. Die JnscraticMsprcise für die 
Petit- (kleine) Zeile variircn in den verschiedenen Zeitun­

gen je nach Wahl derselben.
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Die im Königreich Bayern Allerhöchst concestionirte

Magdeburger Hagelversicherungs-Gesellschaft
Grundkapital:

Fünf Millionen zweihundertfünfziH tausend Gulden
— in 6000 Actien, wovon bis jetzt 300l emittirt sind —

versichert auch im laufenden Jahre gegen Hagelschäden zu billigen, festen Prämien Boden-Er­
zeugnisse jeder Art, als Getreide, Ocl- und Hülsenfrüchte, Tabak, Hopfen, Wein u. s. w. und hat 
zur größeren Sicherheit der Betheiligten eine erhebliche Kautions-Summe bei der Hypotheken- und 
Wechselbank in München deponirt.

Die Entschädigungen werden stets prompt, längstens binnen Monatsfrist nach 
Feststellung des Schadens b a a r und voll ausbezahlt.

Weitere Auskunft ertheilen bereitwilligst die vom hohen Ministerium bestätigten Agenten,
welche auch Versicherungs-Anträge entgegennehmcn.

In Aichach: I. L. Werlbcrger, Kaufmann
>,Nn-

Anwesens-Verkauf.
In Handzell k. Landgericht Aichach ist ein An­

wesen bestehend in einem ganz guten Hause und 14 
Tagwerk Aecker, Wiesen unv Holz aus freier Hand 
zn verkaufen. Daö Nähere bei der Redaktion dieses 
Blattes.
----- ;---------- _1_----------------- ---- --- UE--------------------------- :-------

Das GommisfionsdepoL 
der vom der kgl. Regierung patentirtcu Slrobel’schen 
nsthneraiigenpflästerclicn mit Gebrauchsanweisung bes 
findet sich bei

I. M. Vösmiller, in Aichach.

Lehrlings-Gesu ch.
Bei einem Bäckermeister in Aichach kann sogleich 

ein kräftiger Knabe in die Lehre treten/ am liebsten 
vem Lande. DaS Nähere in der Redaktion dieses 
Blattes.

Kapital-Offert.
Bon der Kirchensliftnng in Gundelüdorf werden 

1100 U. auögeliehen.

Kapital Offert.
Die Armenpflege Schiltberg seiht 125 ü. ans.

k Oeffeutliche Sitzungen des kgl. Bezirkü- 
GerichtcS Aichach.

Donnerstag den 13. Juni.
DormictagS 8 Uhr: Untersuchung gegen Alois Eltt 

von Oberbrunnenreuth, wegen Vergehen der Wider- 
seynng.

Vormittags 9 Uhr: Untersuchung gegen Kaspar Miö- 
bichler von Nabburg, wegen Diebstahls-Vergehen.

Vormittags 10 Uhr: Untersuchung gegen Balthasar 
Helmer von PöttmeS, wegen Unterschlagung.

Nachmittags 3 Uhr: Untersuchung gegen Lorenz Gol- 
ling, Bauer von Gebenhvfen, wegen Vergehens der 
fahrlässigen Körperverletzung.

II. Llbgeurtbcilte Untersuchungen.
Mittwoch den 29. Mai

Thekla Gumpinger von Friedberg, erhielt wegen 
Diebstahlsvergehen eine 45tägige Gefängnißstrafe.

Georg Schmitt, Bäckergeselle von Reichertshofen, 
wurde wegen Verbrechens des ausgezeichneten Dieb­
stahls zu einer 2jährigen Arbeitöhausstrafe, und Georg 
Huber wegen Vergehens des DiebstahlSbegunstigung 
zu einer I7tägigcn doppelt geschärften Gefängnißstrafe 
verurtheilt.

Bevölkerungs-Anzeige 
von Friedberg, im Monate Mai. 

Gcborne. Am ro. Joseph, d. V. Anton Sepp,
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Hafner. Am 17. Magdalena, d. V. Jakob Kaindl, 
Meyger. Am 31. Thomas, d. V. Blasius Widmann, 
Gütler.

Gestorbene. Am 1. Maria Rüblinger, HauS- 
besiyerin, 73 Jahre, Wassersucht. Am 8. Johann 
Moser, Stellwageusührer, Starrkrampf, 52 Jahre. Am 
17. Viktoria Erhard, TaglöhnerS-Wittwe, 87 Jahre, 
Altersschwache. Am 29. Barbara Rieger, MeygerS- 
^ind, 1% Jahr, Kopfwassersucht.

Etwas zum Zunftzopf. In der B. Volkszeitung 
ist ein ergözlicher Fortschritt zu lesen. In Gronau

(der Ort liegt in Hannover, woraus sich Vieles erklärt) hst^en 
die guten Leute, die den Zunftzopf in Ehren halten, Cin 
Examen für Handarbeiter erfunden. Ein Tischlergeselle, der 
sich in dem Städtchen setzen und hcirathen wollte, wurde 
als solcher nicht zugelassen. „So laßt mich al« Handarbei,er 
herein!" bat er. — Dann mußt Du zuvor ein Examen 
machen! erklärten die Hochweisen. — Die Examenarbeit be. 
stand im Ausroden einer Dornhecke und im Dreschen. Dr« 
Herren der Behörde waren Prüfungs - Eommissäre. De, 
Mann kam zwar durchs Examen, aber nicht in die Stad,, 
weil seine Braut, eine Auswärtige, einmal im Gefängniß 
festen hat.

Stand und Preis der Aichacher Schranne vvm 1. Juni 1861.

Frucht-
Sorten

S ch r a n n e n st a n d. Durchschnittöpr. pr. Schäffel
Ganzer ErlösJi» Ganzen 

vorhanden.
Hieran jZm Rest 

verkauft. «geblieb.
höchste. mittlerer mindester

Schäffel. st. tr. kr. st. tr. st. kr.

Waizen 274 274 — 21 13 20 46 20 18 5690 34
Korn 165 165 — 15 23 14 56 14 18 2463 54
Gerste 14 14 — ’ !2 so 12 29 11 44 174 51
Haber 154 151 3 7 46 7 27 6 56 1126 3
Summa 607 604 3 9455 22

Gegen die lenre Echraum 
ist Nr 

Mittelpreis
gefallen gestiegen

st. kr. st.
— — — 1
— 18 —
— 19 — — 1
— —— — — 1

Aichacher Viktualien«Preise.
Fleisch per Pfund. kr.jpf. Brod Pfd. ^lh. Qur. rm. Mehl, pr. Dreißiger. kr.

Ocksenfleisch, gemästetes 13 2 Halbkreuzer Semmel — 2 1 — - Mundmehl oder Auszug. 7 j
Kuhflei sch 11 — Kreuzer Semmel — 4 2 — ^Semmelmehl . . . 6 I
Rindfleisch 11 - Halbkreuzer Röggl — 3 2 — «IMittel- od. Roggenmedl 5 I
Schweinfleisch ^ Kreuzer Röggl — 7 — — ^Aachmehl .... 4 I
Kalbfleisch 10 - Halbbayen Laib — 19 __ 2 ^Beutel- od. Brodmehi 4 —
Schaffleisch__________ Bayen Laib___________ 1 6 1 — ^i 1 Pfd. Rvggenbrod 3 I

29. Mai.

Viklualien - Preise für Friedberg und Lechhausen.
Fleisch, pr. Pfund. kr.lpi. Brod. ! Pfd. | Lth. |£lut. ^Theiss Mehl, pr. Vierrl. IMW

Ochsenfleisch, gemästetes — — Mund-Semmel — 3 1 — Feines Mundmehl 2 71-
Kuhfleisch __ — Kreuzer Semmel — 4 1 — Semmelmehl 1 43-
Rindfleisch — — Kreuzer Röggl — 6 3 — Waizenmehl 1 27 -
Schweinfleisch — — Zweikreuzer Röggl — 13 2 -— Geringeres Waizenmehl 1 11 -
Kalbfleisch — — Bayen Laib 1 7 — —— Roggenmehl 1 •H
Schaffleisch — — Achtkreuzer Laib 2 14 — — Nachmehl — 55-

1 Pf. Waizenbrod kostet 7 kr. 2 pf. 1 Pfund Rtoggenbrod 3 kr. 2 pf. 1

31. Mai.
■---------- ----------------------------------------------

Kern. Waizen. Korn. Gerste. Habe r.
Ort der Schranne höchst, mittl. miud. hvchst. mitl. | mind. höchst, mittl. mind. höchst, mittl. miud. höchst, mittl. nnnt-

___ *
st. tr. st. kr st. kr. st. kr. st. tr. fl.ikr. st. kr. st. ki. st. kr. st. kr. st. | fr. st. kr st. kr. st. > tr. M-

München . . . ---- — ---- — — ---- — — — 21 13;— — -------- 14 27 -------- ------- 12 49 -------- --------7,19 -I"

Augsburg . . 21 49 21 19 20 30 21 43 21 8.20)45 16 3 15 25 14 50 14 8 13 42 12 51 8 - 7 42 7 la
Schrobenhausen 20 50 20 25(19148 15 40 14)50 1J — 10------------ ----- - 8 10 7 50 7 23
Friedberg . . —I — 21 17 i—|— --------14,20-------- —-I i—

ui


